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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Veitshöchheim : SB Versbach IV 
Samstag, 17.12.2022, 19:30 Uhr

Tophoven fixiert zwei Punkte für den SB Versbach IV

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 23:18 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SB Versbach IV ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gegen die TG Veitshöchheim. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Jens Tophoven den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwar brachten Scheer / Niemczyk Müller / Bitter phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Müller / Bitter mit 3:1 durch. Nicht so gut lief es indessen
wenig später für Bähr / Fella bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Popp / Tophoven. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der
wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen André Scheer hatte Jürgen Müller nur im ersten Satz
eine Chance. Einen Zähler für das Team verpasste Viktor Bitter bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Lilli-Sara Popp. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an der Reihe. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte Helmer Bähr gegen Jens Tophoven zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Reinhold Fella letztlich auf Lager, um Daniel
Niemczyk final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG Veitshöchheim und des SB
Versbach IV. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen Müller bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Lilli-Sara Popp dann doch niedergerungen worden. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Viktor Bitter im Spiel gegen André Scheer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Helmer Bähr gewann
sein Spiel gegen Daniel Niemczyk eher ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Jens Tophoven war nachfolgend Reinhold Fella, obwohl er alles gegeben hatte. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft des SB Versbach IV zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.01.2023 gegen
den TV Etwashausen IV, während der SB Versbach IV am 25.02.2023 gegen den TSV Uettingen
antritt.

 Statistik:
 TG Veitshöchheim

Doppel: Müller / Bitter 1:0, Bähr / Fella 0:1 
Einzel: J. Müller 0:2, V. Bitter 1:1, H. Bähr 2:0, R. Fella 0:2 

 SB Versbach IV
Doppel: Scheer / Niemczyk 0:1, Popp / Tophoven 1:0 
Einzel: L. Popp 2:0, A. Scheer 1:1, D. Niemczyk 1:1, J. Tophoven 1:1


